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  Liebe Leserinnen und Leser, 
 

auch diesmal haben die Autoren der HBw 
Beiträge aus einem breiten Themenspekt-
rum eingereicht. Vielen Dank an die Auto-
ren! 
 

Wir finden etwas über die Zinsrechnung mit 
einfachen bis ausgefeilten Rechengeräten 

inklusive einem bisher unbekannten Zinsrechner 
sowie einen Beitrag über die Firma Britannic und 
ihre 4-Spezies-Rechenmaschinen. 
 

Bei den Schreibmaschinen geht es um ein Sonder-
modell zum Schreiben von Notenblättern (Olympia 
Musicwriter) und um eine Spezialeinrichtung zum 
Schreiben in S p e r r s c h r i f t (Adler 7). 
 

Beide Themenbereiche verbunden werden durch 
Teil II der umfangreichen Abhandlung über Bu-
chungsmaschinen und die Addelektra. 
 

Diesmal werden auch Ausflüge ins politische und 
gesellschaftswissenschaftliche unternommen: zum 
einen mit einem Bericht über die primär politischen 
Gründe für das Scheitern der Chinesisch-Schreib-
maschine Olympia 1011. Zum anderen mit einem 
Beitrag über das Sammeln an sich und seine ökono-
mische Bedeutung im heutigen „Postindustriekapi-
talismus“. Ich bin gespannt auf die Resonanz zu 
diesen Experimenten. 
 

Der Jahrestag von Schickards Rechenuhr wirft seine 
Schatten voraus. Dazu haben bereits erste Samm-
lertreffen und Veranstaltungen stattgefunden, 
bspw. beim HNF mit aktiver IFHB-Beteiligung und 
im Arithmeum. Im September steht dann ein Fest-
akt an der Universität Tübingen an (14.09.) mit Prä-
sentation einer 20-Euro-Sammlermünze und einer 
85-Cent-Sonderbriefmarke; gleich anschließend 
findet unsere IFHB-Mitgliederversammlung im na-
hen Herrenberg statt (16.09.). 
 

Beiträge dazu für die Septemberausgabe sind gerne 
willkommen - aber bitte bis spätestens Mitte Juli 
einreichen. 
 

Ihr Wilfried Denz 
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Detlef Zerfowski,  
Steinheim-Kleinbottwar 
 

In der HBw 132 erschien Teil I 
dieses Beitrags, in dem es um 
die Buchhaltung im allgemeinen 
und ihren Übergang von manu-
eller zu maschineller, die ersten 
Buchhaltungsmaschinen von 
John C. Wahl und Remington, 
die Entwicklung der Mercedes-
Addelektra und die Unterschie-
de der Addelektra Modelle ging.  
 

Teil I endete mit einer Auflistung 
der 1959 angebotenen Merce-
des-Addelektra Modelle (Abb. 6 
auf der Heftrückseite), Teil II 
startet mit einer bebilderten 
Übersicht über die verschiede-
nen Mercedes-Addelektra Mo-
delle. 
 

Tabelle 4 (rechts): Übersicht über 
die verschiedenen Mercedes-
Addelektra Modelle  
 

Die chronologische Einordnung 
der noch existierenden Adde-
lektra-Maschinen ist eher 
schwierig. Da die Maschinen 
aufgrund ihrer Größe und ihres 
häufig schlechten Gesamtzu-
standes nur vergleichsweise sel-
ten in privaten Sammlungen zu 
finden sind, ist die Übersicht der 
bekannten Seriennummern 
trotz vergleichsweise hoher Pro-
duktionszahlen sehr dürftig. 
Auch die Zuordnung eines Ferti-
gungsjahrs zu den einzelnen 
Maschinen ist mit erheblichen 
Unsicherheiten behaftet. Die 
nachfolgende Tabelle kann so-
mit nur ein erster Startpunkt 
sein. Besonders hilfreich wären 
hier Rechnungen der Mercedes-
Büromaschinenwerke mit De-
tails der gelieferten SR-Modell 
und entsprechendem Zubehör. 

Buchhaltungsautomat Mercedes-Addelektra – 
Ein Brückenbildner zwischen Sammelgebieten – Teil II 
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Mit Hilfe dieser Tabelle 5 kann eine grobe Zuordnung 
der Seriennummern zu den Fertigungsjahren angege-
ben werden. Abbildung 7 gibt einen extrapolierten 
Verlauf der Addelektra-Seriennummern über die Pro-
duktionsjahre wieder. Dabei wurde die höchste be-

kannte Seriennummer (73328) mit einer gewissen Un-
sicherheit auf das Ende der Produktion in 1963 ge-
setzt. Bei einer bekannten Seriennummer kann in der 
Grafik das ungefähre Fertigungsjahr bestimmt wer-
den. 

Seriennummer Fertigungsjahr Model Standort Quelle 

4708 1930     https://computarium.lcd.lu/works/index.html 

7286   SR2   eBay (06.08.2022) 

9196   SR2 Sammlung Zerfowski   

11929 1936 oder 
1938 

  Sammlung Ryba https://www.provincia.bz.it/katalog-kulturgueter/it/
ricerca-detaglio.asp?kks_priref=150019740 

13944 08.09.1941 SR22 unbekannt [Sch2020] 

14330     Sammlung Egger   

20122     unbekannt [Rec2019] 

20183   SR22 technikum29 https://technikum29.de/de/rechnertechnik/elektro-
mechanik.php 

20507     Arithmeum [Ari2021] 

22912 1948   Science Museum 
Group 

https://collection.sciencemuseumgroup.org.uk/
objects/co60419/mercedes-addelectra-accounting-
machine-1948-seri-accounting-machine-
proportional-lever 

48384     unbekannt [Rec2019] 

53489     Arithmeum [Ari2021] 

73328   SR42? Sammlung Brefka   

Tabelle 5: bekannte Seriennummern von Mercedes-Addelektra Modellen  

Abb. 7: Extrapolierte Mercedes-Addelektra 
Seriennummern über Fertigungsjahre  

https://computarium.lcd.lu/works/index.html
https://www.provincia.bz.it/katalog-kulturgueter/it/ricerca-detaglio.asp?kks_priref=150019740
https://www.provincia.bz.it/katalog-kulturgueter/it/ricerca-detaglio.asp?kks_priref=150019740
https://technikum29.de/de/rechnertechnik/elektro-mechanik.php
https://technikum29.de/de/rechnertechnik/elektro-mechanik.php
https://collection.sciencemuseumgroup.org.uk/objects/co60419/mercedes-addelectra-accounting-machine-1948-seri-accounting-machine-proportional-lever
https://collection.sciencemuseumgroup.org.uk/objects/co60419/mercedes-addelectra-accounting-machine-1948-seri-accounting-machine-proportional-lever
https://collection.sciencemuseumgroup.org.uk/objects/co60419/mercedes-addelectra-accounting-machine-1948-seri-accounting-machine-proportional-lever
https://collection.sciencemuseumgroup.org.uk/objects/co60419/mercedes-addelectra-accounting-machine-1948-seri-accounting-machine-proportional-lever
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Abb. 8 
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Abb. 8 

Abb. 9 
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  Nach dem positionsgerechten Einsetzen der Rechen-
werke auf der Maschine, kann das entsprechende Kon-
tenformular eingespannt werden. Über zusätzliche 
Vorsteckvorrichtungen können auch Einzelkontenbele-
ge vorgeschoben werden, so dass über Durchschriften 
die Buchungen simultan und damit konsistent in meh-
reren Dokumenten erfasst werden. Dabei sind die Vor-
steckformulare vom Entwurf her auf das mitlaufende 
Buchhaltungsformular abgestimmt. Die Addelektra be-
sitzt für die Anpassung der Durchschlagskraft eine ent-
sprechende Einstellvorrichtung, um sicherzustellen, 
dass alle Durchschläge deutlich lesbar sind. 
 

Die eigentlichen Buchungseingaben erfolgen nicht 
durch die Schreibmaschinentastatur, sondern über  
die vor der Schreibmaschinentastatur vorgelagerte  
Rechenwerktastatur. Diese kann nur betätigt werden, 
wenn sich in der aktuell zu bearbeitenden Spalte ein 
Rechenwerk zur Aufnahme der Zahlen befindet. 
 

Bei jeder Arbeit können natürlich auch Fehler passie-
ren. Um das Auftreten solcher Fehler frühzeitig zu er-
kennen, ist die Addelektra mit einer besonderen Kon-
trollfunktion ausgestattet, die sogenannte Kontroll-

Arbeiten mit der Addelektra 
 

Kommen wir nun zur operativen Nutzung der Addelek-
tra. Dabei müssen wir uns auf einige wesentliche Dar-
stellungen der Funktionalität begrenzen. Eine ausführ-
liche Beschreibung der SR1 und SR2 findet man in 
[Mer1929-1]. Dort wird bereits die außerordentliche 
Vielseitigkeit und die „… größte Anpassungsfähigkeit 
an vorhandene Organisation ...“ hervorgehoben. 
 

Aber vor dem eigentlichen Einsatz der Maschine steht 
die Planung der Buchungsvorgänge in der betreffenden 
Organisation. Die Buchführung in Banken, Steueräm-
tern, produzierendem Gewerbe, Lohnbuchhaltung, etc. 
unterscheidet sich deutlich voneinander.  
 

Da auch die Arbeitsabläufe mit der Einführung der  
Buchungsautomaten massiv geändert werden muss-
ten, wurden die Organisationen bei der Einführung von 
professionellen Organisationsfachleuten der Mercedes
-Büromaschinen-Werke unterstützt. Diese Berater1 
halfen den Unternehmen bei der Optimierung der  
Arbeitsabläufe, stellten passende Buchungsformulare 
zur Verfügung, richteten die Buchhaltungsmaschinen 
entsprechend ein und trainierten das Personal. In 
[Bau1963] wird ein entsprechender Fragenkatalog be-
reitgestellt, mit dem Berater, damals Organisatoren  
genannt, die aktuelle Ist-Situation im Unternehmen er-
fassen und anschließend die optimale Umsetzung der 
Maschinenbuchhaltung vorschlagen konnten.  
 

Im Zuge dieser Umstellungen wurde festgelegt, in wel-
chen Spalten zu berechnende Werte und in welchen 
textuelle Einträge vorzunehmen sind (siehe Abb. 10). 
Mercedes stellte in [Mer19??] speziell für die Addelek-
tra eine schematische Übersicht zu Formular-Entwür-
fen zur Verfügung. 
 

Über die in den jeweiligen Formularen befindlichen  
Berechnungsspalten ist definiert, an welchen Stellen 
die vertikalen Rechenwerke auf der Addelektra positio-
niert werden müssen. Außerdem sind die zu erwarten-
den Höchstbeträge in den jeweiligen Stellen maßgeb-
lich dafür, wie groß die Stellenzahl für die zu verwen-
denden Rechenwerke sein mussten.  
 

1: Auch heute werden bei Einführungen von neuen, komplexen 
Informationstechnologien entsprechende Berater zwingend benö-
tigt. Ein Beispiel dafür sind die vielen „SAP-Berater“, die in unzähli-
gen Firmen die Einführung neuer computer- bzw. cloud-basierter 
Buchhaltungssysteme betreuen.  

Abb. 10: Mit der Addelektra verwendetes Steuereinnahme-
Tagebuch der Stadtkasse Emmerich [Lin1930]  

Abb. 11: Unterschiedliche Kontenformulare der Volks- und 
Raiffeisenbanken  
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 sternfunktion. Die Maschine druckt 

nach jeder korrekten Buchung einen 
entsprechenden Kontrollstern. Bei ei-
ner fehlerhaften Buchung erscheint 
dieser Kontrollstern nicht und die Ma-
schine blockiert alle Funktionen. Hier-
durch wird sichergestellt, dass Fehler 
unmittelbar identifiziert werden, sich 
nicht durch weitere Buchungen fort-
pflanzen und erst viel später aufwen-
dig rückverfolgt und korrigiert werden 
müssen. 
 

Möglicherweise wurde aber auch ein fehlerhafter Be-
trag in eine falsche Spalte geschrieben und steht somit 
in den Büchern. Diesen Eintrag kann man nun nicht 
einfach überschreiben, da er ja auch in den Rechen-
werken verbucht wurde. Zu diesem Zweck verfügt die 
Maschine über eine sogenannte Generalumkehrtaste 
(in Abb. 8 die Nummer 121). Um die Korrektur auszu-
führen, wird der Wagen in die Spalte mit dem fehler-
haften Eintrag bewegt, anschließend die Generalum-
kehrtaste betätigt und nun der fehlerhafte Betrag er-
neut eingegeben. Durch die Verwendung der Gene-
ralumkehrtaste wird sichergestellt, dass die Korrektur 
auch in den Vertikal- und Querzählwerken ausgeführt 
wird. Zusätzlich werden die entsprechenden Summen 
in Kursivschrift gedruckt, um die Korrektur (auch in 
Durchschlägen) kenntlich zu machen. Zum Abschluss 
der Korrektur wird mit der Taste Nr. 122 (Abb. 8) die 
Generalumkehrtaste wieder gelöst. Somit sind auch  
alle Rechenwerke wieder auf einem korrigierten Stand 
und es kann weiter gebucht werden. 
 

Das Leben der Mercedes-Addelectra  
Seriennr. 9196 
 

Bisher adressierte dieser Artikel die „Gattungen“ der 
Buchungsautomaten bzw. bestimmte Modelle. Im Fol-
genden wird kurz der Lebensweg einer konkreten Ma-
schine, der Mercedes Addelectra SR 2 mit der Serien-
nummer 9196, dargestellt. Gemäß 
Tabelle 5 kann man davon ausgehen, 
dass die Maschine Mitte der 1930er 
Jahre das Licht der Welt erblickt hat. 
Aus welchem Grund die Maschine 
„Addelectra“ und nicht „Addelektra“ 
heißt, ist nicht bekannt. Möglicher-
weise war sie für den Export in den 
englischsprachigen Markt bestimmt, 
was jedoch nicht bestätigt ist. Damit 
ist diese Maschine schon mal „etwas 
Besonderes“. Wo die Maschine ihre 

Jugend bis zum Jahr 1944 ver-
bracht hat, ist ebenfalls unbe-
kannt. Ab dem Jahr 1944 lässt sich 
ihr Leben aber nachverfolgen. 
 

Aus der in Abbildung 12 wiederge-
gebenen Einrichtungskarte vom 
Juni 1953 ist als Anschaffungsjahr 
1944 („Anschjahr 1944“) zu ent-
nehmen. Auf der Karte ist als An-
schaffungswert 2500 DM angege-
ben. Diesem Wert darf man aber 
sicherlich nicht vollständig ernst 

nehmen. Es handelt sich wahrscheinlich um einen ge-
schätzten Betrag. Entscheidend war, dass die Maschi-
ne zum Zeitpunkt Juni 1953 komplett abgeschrieben 
war und somit ohne Restwert in den Büchern stand. 
So konnte die Maschine ohne großen buchhalteri-
schen Aufwand an ein weiteres Bosch-Werk, der 
Bosch-Hausgeräte Giengen/Brenz, abgegeben wer-
den. Dort verrichtete die Addelectra ihre Dienste bis 
1977 (eventuell stand sie zum Ende ihrer Dienstzeit 
auch unbenutzt in einem Lager). Am 26.03.1977 rette-
te eine Bosch-Mitarbeiter, Adolf Enderlin, die Maschi-
ne vor der Verschrottung. Für 25 DM (Abbildung 13) 
konnte Herr Enderlin die voll funktionsfähige Maschi-
ne zu sich nach Hause nehmen. 
 

Die gut erhaltene Maschine wurde dort sorgsam und 
trocken gelagert und konnte ausharren, bis ein Nach-
komme des Besitzers Gefallen an ihr fand und sie 
eventuell als Dekorationsstück im Büro ausstellte. 
Hierfür endete aber vor kurzem das Interesse: So fand 
sich die Addelectra im November 2021 auf eBay-Klein-
anzeigen wieder. Und so kam der Kontakt zwischen 
Herrn Enderlin und mir zustande. Kurzerhand ging es 
mit dem Auto nach Giengen, um dort einige Stunden 
mit Herrn Enderlin und seiner Frau zu verbringen 
[End2021]. Es gab viel über die Maschine und ihrer 
Historie im Unternehmen Bosch zu erzählen, zumal sie 
sich weiterhin in Bosch-Mitarbeiter-Händen befindet, 

da ich selbst seit knapp 25 Jahren 
als Mitarbeiter der Robert-Bosch 
Gruppe angehöre. Man kann also 
mit Sicherheit sagen, dass die 
Maschine mindestens seit 78 Jah-
ren von „Bosch-Händen“ bedient 
wird, möglicherweise auch schon 
10 Jahre länger, falls die Maschi-
ne Mitte der 1930er Jahre bereits 
als Neumaschine von der Firma 
Robert Bosch angeschafft wurde. 

 

Abb. 12: Einrichtungskarte der Firma Blau-
punkt in Hildesheim, ein Tochterunter-
nehmen der Robert Bosch GmbH  

Abb. 13: Quittung vom 26.03.1977 für die 
Rettung der Mercedes Addelectra 9196  
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